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Lehrreiche Begegnung Kind – Hund

Hunde kennen lernen
Im Rahmen des Präventionsprojekts Kind & Hund zeigt 
Susanne Wanner Kindern auf spielerische Art, wie sie sich 
im Umgang mit Hunden richtig verhalten sollen.

Stettlen

G
ebannt schauen die rund 20 Kin-
der im Pfarrstöckli auf das «gfür-
chig» anmutende Gebiss von Enya. 
Dabei zeigt ihnen Susanne Wan-

ner auf anschauliche Weise, wie der hund mit 
seinen Zähnen problemlos einen steinharten 
hundekuchen zerbeissen und im Gegenzug 
ein rohes Ei transportieren kann, ohne dass 
dieses zerbricht. «Das ist immer wieder beein-
druckend», findet die Stettlerin, welche selber 
vierfache Mutter ist. 

Einsatz in Schulen 
Susanne Wanner engagiert sich seit zwei Jah-
ren ehrenamtlich im Präventionsprojekt Kind 
& hund der IG kynologischer Organisationen 
im Kanton Bern. auf anfrage besucht sie mit 
ihrer Golden Retriever hündin und gemein-
sam mit anderen Teams Kindergarten- und 
Schulklassen. Oder ihr Einsatz erfolgt – wie 
im Fall von Stettlen – während der von der 
Kirche durchgeführten Kinderwoche. 
 Fortsetzung auf Seite 2
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ORANGENCRÈME
FÜLLUNG

Swiss Bakery Trophy
STOCKEREMANNDLIGOLD 

Bolligen & Ostermundigen

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Montag–Samstag 7–20 Uhr / Sonntag 9–18 Uhr

CREA Energy Invest AG
Bernstrasse 1
3066 Stettlen
info@creaenergyinvest.ch
www.creaenergyinvest.ch

Energy sun star
Ökostrom aus unseren

lokalen Solarkraftwerken
in der

www.creaenergyinvest.ch/oekostrom

Bestellen Sie jetzt:

CREA Energy Invest AG
Bernstrasse 1
3066 Stettlen
info@creaenergyinvest.ch
www.creaenergyinvest.ch

Energy sun star
Ökostrom aus unseren

lokalen Solarkraftwerken
in der

www.creaenergyinvest.ch/oekostrom

Bestellen Sie jetzt:

65 x 35 mm

65 x 40 mm

Ey 4, 3063 Ittigen
Tel. 031 921 04 16
Fax 031 921 85 63
www.teppich-parkett.ch

Seit 1945 Tradition mit Zukunft

– Wohnkonzepte  
– Vorhänge
– Teppiche
– Bodenbeläge
 in Parkett / Laminat
 Linoleum / Kork
 Vinyl / Vinyl Magnet 
 PVC / CV / Kautschuk

Besuchen Sie unseren Schauraum!

Heute mit

Mundiger Gwärbler
SeiteN 10/11
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Hunde besser  
kennen lernen
Fortsetzung von Seite 1

Ängste abbauen
Das Projekt richtet sich in erster 
Linie an die Sechs- bis Zehnjähri-
gen mit dem primären Ziel, Unfäl-
le und Verletzungen durch Hun-
debisse zu vermeiden. Wie nämlich 
die Statistik zeigt, sind Kinder am 
meisten gefährdet, gebissen zu 
werden. Und dies nicht nur durch 
fremde Tiere, sondern auch durch 
Familien eigene Hunde. Zum ei-
nen möchte das Projekt den Kin-

dern und Jugendlichen die Angst 
vor Hunden nehmen, zum andern 
aber auch den nötigen Respekt vor 
Hunden aufbauen. 

Die Schuldfrage
Beim Besuch der Mensch-Hund-
Teams erfahren die Schülerinnen 
und Schüler in Theorie und Praxis, 
wie sie sich in bestimmten Situati-
onen gegenüber Hunden verhal-
ten sollen. So lernen sie beispiels-
weise, wie man an einem Hund 
korrekt vorübergeht oder dass 
man ihn auf keinen Fall berühren 
darf, wenn er knurrt und die Oh-
ren stellt. Auch den direkten 
Blickkontakt sollte man vermei-
den. «Das ist für den Vierbeiner 
wie eine Aufforderung zum 
Kampf», erklärt Susanne Wanner. 
Passiere in der Folge etwas, wür-
den die Leute sogleich dem Hund 
die Schuld geben. Dies meistens 
zu Unrecht, denn «das Tier beisst 
in der Regel nur dann zu, wenn 
sich der Mensch falsch verhält».

Auf Spenden angewiesen
Das Präventionsprojekt «Kind & 
Hund» wurde – nach schlimmen 
Beissvorfällen – 2004 ins Leben ge-
rufen. Die IGKO als Dachorganisa-
tion zahlreicher Hundevereine im 
Kanton Bern und angrenzenden 
Gebieten unterstützt den Betrieb 
jährlich mit einem finanziellen 
Beitrag. Dieser reicht aber bei wei-
tem nicht aus, um alle nachgefrag-
ten Einsätze durchführen zu kön-
nen. Das Projekt ist deshalb auf 
Spendengelder angewiesen. (In-
fos unter www.kindundhund.ch)

Hohe Anforderungen
Susanne Wanner ist selber Mutter 
von vier Kindern und  hat bereits 
mehrere Enkelkinder. Hunde ge-
hören seit 38 Jahren zum Famili-
enleben. Eigene Erfahrungen ha-
ben sie gelehrt, dass richtiges 
Verhalten vor unliebsamen Biss-
unfällen schützen kann. Deshalb 
engagiert sich Susanne Wanner 
freiwillig beim Präventionsprojekt 
«Kind & Hund», welches als ein-
ziges seiner Art von der Kantons-
polizei Bern empfohlen wird. Die 
Mensch-Hund-Teams müssen ein 
anspruchsvolles Aufnahmeverfah-
ren mit Eignungstest, Ausbildung, 
Einsatztest und Probeeinsatz ab-
solvieren. 
Auch die Vierbeiner werden ge-
prüft. Von ihnen wird verlangt, 

Die Kinder erfahren viel Wissenswertes über Hunde

Spaziergang an der Doppelleine

dass sie sich sozialverträglich ver-
halten und stressresistent sind.
 eps. 
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Lokales und Regionales

Der Erneuerungsbau 
«FachWerk»

Meilenstein für die Beer Holzbau 
AG, Ostermundigen 
Beer Holzbau erstellt einen Erneu-
erungsbau am bisherigen Standort 
— natürlich mit dem Baustoff Holz. 
Damit wird ein aussergewöhnliches 
Produktions-, Büro- und Wohnge-
bäude realisiert.
1999 startete der Betrieb mit vier 
Mitarbeitern, mittlerweile sind es 
über 60 Mitarbeitende. So kommt 
es, dass die Beer Holzbau AG mehr 
Produktionsfläche benötigt. Ein 
Neubau auf einer bisher unbebau-
ten Fläche kam für die Verantwort-
lichen nicht in Frage, so wurde be-
schlossen, im Sinne des verdichteten 
Bauens am bisherigen Standort an 
der Zollgasse 76 in Ostermundigen 

einen Ersatzneubau zu realisieren. 
Das kommt den zukünftigen stadt-
planerischen Massnahmen entge-
gen. Als Baumaterial dient Schwei-
zer Holz, was dem Schweizer Wald 

nützt. Heute sind dessen Bäume 
teilweise überaltert, bei Unwettern 
sind sie entsprechend gefährdet. 
Man müsste sie fällen, um neuen 
Bäumen Platz zu machen, aller-

dings ist das mit Kosten verbunden. 
Weil Holz aus dem Ausland wech-
selkursbedingt günstiger ist, harzt 
seit einigen Jahren der Absatz von 
Schweizer Holz. Darum ist es wich-
tig, dass Bauherren auf Schweizer 
Holz setzen. Beer Holzbau geht in 
diesem Sinne einen vorbildlichen 
Weg.

Im Erneuerungsbau «FachWerk» 
an der Oberen Zollgasse 76 in Os-
termundigen werden neben Ar-
beitsplätzen auch Wohnungen ent-
stehen. Wohnen und arbeiten unter 
einem Dach entspricht ebenfalls 
einem nachhaltigen Trend.

Gemeindepräsident Thomas Iten 
be tonte denn in seinem Kurzreferat 
anlässlich der Grundsteinlegung 
anfangs April die Wichtigkeit und 
Vorbildfunktion des verdichteten 
Bauens für die Gemeinde Oster-
mundigen.

Von links nach rechts: Stefan Bachmann, Mario Jost und  
Heinz Beer, Geschäfts leitung der Beer Holzbau AG
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 Medizinische 
Massageanwendungen
Naturheilpraxis Vita Santus

im Baumgarten 12 – 3066 Stettlen
Tel. 031 931 85 85 www.vitasantus.ch

KRANKENKASSEN-ANERKANNT

TOTALAUSVERKAUF

30%
Auf allen Artikeln – 
ausser auf Gläsern 
und Kontaktlinsen

Samstag, 16. April, 09 – 17.30 Uhr
Sonntag, 17. April, 10 – 16.30 Uhr

 Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194

 WOCHENEND-AKTION!
Das Praktische: 

«Metzgergulasch»
Rindsragout mit Paprika,
vielen Zwiebeln
und rustikal gewürzt

100 g Fr. 2.80

Freitag ab 10 Uhr heiss:
Bündner Gerstensuppe

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Gärtner Tage
in der Gärtnerei in Flugbrunnen, Bolligen. 

Samstag, 23. April 2016, 10 bis 16 Uhr 
Sonntag, 24. April 2016, 10 bis 16 Uhr
 
• Rundgang durch die Gärtnerei 
• Naschgemüse mit Degustation 
• Balkonkistli-Service 
• Floristik  
• Geraniummeile 
• Kräuterraritäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gärtnerei in Flugbrunnen 3065 Bolligen 
Blumenatelier in 3063 Ittigen



Leute

Kristen Gall zeigt Leute Neu auch als E-PaPEr auf www.bantigerpost.ch            info@bantigerpost.ch 

Ehemalige SCO-Spieler entdecken ein altes Teambild FCO-Team Herren 1 und Staff OK Jubiläumsfest, 13.–16. Mai 16 auf dem Oberfeld

Toller auftritt der Showgruppe «Dilez» 
der rd6 Dance School

Stefan Gall, Beat Wenger, Sacha Meister – im Herzen FCr!

Liveband PDT mit Gastsänger Francis Gilgen

OK Nostalgieparty: «role» Wegner, «Lülü» Lüthi  
und «Meno» Bamonte

Gemeindepräsident Thomas Iten schwelgt in  
Erinnerungen…

Nostalgieparty 
des FC Ostermundigen
am 19. März schwelgte der FCO an seiner Nostalgieparty in Erinnerungen und fröhnte  
den guten alten Zeiten. Der Tellsaal war in den Klubfarben und mit zahlreichen Fotos aus  
dem archiv dekoriert, längst vergessene Magazine konnten durchgeblättert werden  
und gelacht wurde ab der Modeschau von Trikots und Trainern aus der Mottenkiste.  
auch für Unterhaltung war gesorgt. Ein tolles Highlight im 20. Jubiläumsjahr des Klubs!

Unterhaltsame Modeschau der alten Vereinstrikots Markus Iseli streicht Käse für die Gäste im raclettestübli

Hans-Ulrich «Lülü» Lüthi, Obmann der Plausch-
veteranen; immer mit helfender Hand dabei!
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Mitteilung aus dem Gemeinderat
Schweizer Bürgerrecht 
Auf Antrag der Kommission für öffentliche Si-
cherheit hat der Gemeinderat folgenden Per-
sonen das Gemeindebürgerrecht von Bolligen 
zugesichert:

– Malak Taouil, geb. 2003, Staatsangehörig-
keit Marokko

– Rammoo Tamarah Nazar Yalda, geb. 1987, 
Staatsangehörigkeit Irak

– Kaspar Magda, geb. 1987, Staatsangehörig-
keit Tschechien

Gemeinderat Bolligen

«Bolligen erklärt» – Wie funktio-
niert eine Feuerbestattung?
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe «Bol-
ligen erklärt» findet am Samstag, 23. April 
2016, eine Führung durch das Krematorium 
Bern statt. Die Führung beginnt um 14 Uhr. 
Anmeldungen an: 
Amina Casali, Abteilung Präsidiales, 
Hühnerbühlstrasse 3, 3065 Bolligen, 
Tel.: 031 924 70 05 
E-Mail: einwohnerdienste@bolligen.ch. 

Abteilung Präsidiales

Fernwärme Bolligen
An der ausserordentlichen Miteigentümerver-
sammlung vom Dienstag, 5. April 2016, haben 
sich die beiden Eigentümergemeinschaften 
Chrottegässli und Flugbrunnenstrasse für den 
gemeinsamen Anschluss an die Fernwärme-
zentrale Bolligen entschieden. Für folgende 
Überbauungen/Gebäude ist der Anschluss-
vertrag bereits unterzeichnet worden:
– Schulhaus Eisengasse
– Terrassenhäuser Eisengasse 
– Mehrfamilienhaus Hühnerbühlstrasse 18
– Altes Schulhaus, Bolligenstrasse 113
– Bolligenstrasse 110
Weitere Abschlüsse von Anschlussverträgen 
sind in Aussicht. Die Schlüsselkunden Luter-
tal und Bodenacker werden voraussichtlich 
im Juni 2016 entscheiden. 

Abteilung Präsidiales

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag

Bruno Ramildi 
Stockerenstrasse 25, Bolligen 
19. April 1931

Zum 90. Geburtstag

Ulrich Stettler 
Habstetten, Spittelhausweg 15, Bolligen 
20. April 1926

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Live am Morgenkonzert unserer 
Singvögel im Mannenbergwald
Es ist ein besonderes Erlebnis, in der noch stil-
len Dunkelheit durch den Wald zu gehen und 
bei Tagesanbruch den einsetzenden Vogelstim-
men zuzuhören. Welcher Vogel beginnt zuerst 
zu singen? Welche Arten setzen später ein? 
Welche Zugvögel sind bereits aus ihrem Win-
terquartier zurückgekehrt? Wenn Sie an un-
serem frühmorgendlichen Spaziergang durch 
den Siedlungsraum und den Mannenbergwald 
teilnehmen, erfahren Sie es.

Sonntag, 24. April 2016, 5.00 (pünktlich!) bis 
etwa 7.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Rudolf Steiner Schule 
in Ittigen
Führung: Prof. Paul Ingold, Zoologe, Kirch-
lindach

Die Teilnahme ist kostenlos und auch für in-
teressierte Kinder geeignet. Ziehen Sie sich 
unbedingt warm an. Auch feste Schuhe sind 
erforderlich. Ein Feldstecher kann hilfreich 
sein. Herzlich willkommen, liebe Frühaufste-
herinnen und Frühaufsteher! Bei zweifelhaf-
tem Wetter gibt die Regio-info-Telefonnummer 
1600, Taste 5, am Vorabend ab 18.00 Uhr Aus-
kunft, ob die Veranstaltung stattfindet.

Ausschuss für Natur und Landschaft

Gemeindeaktion Berner Kammeror-
chester «Mozart in Paris»
Das Ressort Bildung und Kultur hat beschlos-
sen, die Bevölkerung von Bolligen auch in die-
ser Spielzeit wieder mit einem Gratiseintritt 
zu beschenken. Das Berner Kammerorchester 
spielt am

Freitag 13. Mai 2016, 19.30 Uhr 
im Kultur Casino Bern

Dirigent: Reinhard Goebel
Violine: Mirijam Contzen

Johann Christian Bach:
Sinfonia Concertante in Es-Dur 
Wolfgang A. Mozart:
Violinkonzert Nr. 6 in D-Dur
Christoph W. Gluck:
Ouvertüre und Suite aus «Orphée»
Wofgang A. Mozart:
Sinfonie Nr. 31, «Pariser»

Die Gemeinde hat über den EvK-Kredit 50 
Plätze eingekauft. Die Eintrittskarten werden 
nach Eingang zugeteilt. Sie können Karten te-
lefonisch (031 924 70 25) oder schriftlich per 
Post oder Mail (bildung-kultur@bolligen.ch) 
zwischen dem 18.–29. April reservieren. Die 
Karten müssen danach zwischen 2.–11. Mai 
2016 (Achtung! 5./6. April – Auffahrtstage ge-
schlossen!) beim Empfang der Gemeindever-
waltung abgeholt werden. «Es het, so lang’s 
het»!

Ressort Bildung und Kultur
Gemeinderat Bolligen

*******

Mir mache Muuhsig! 
AUSVERKAUFT!!
Kinderchor und Musik- & Bewegungsklassen 
der Musikschule Unteres Worblental singen 
tierische Lieder mit Andrew Bond.

Freitag, 22. April, 19.00 Uhr, Reberhaus 
Bolligen

Musikschule Unteres Worbental

Lokales und Regionales

Die vierjährige Nora Tanner aus Oster
mundigen wurde beim Ski rennen  
für Davoser Zweitwohnungsbesitzer 13.
86 Jahre beträgt der Altersunterschied zwi-
schen Nora aus Ostermundigen, mit gerade 
mal vier Jahren die jüngste Teilnehmerin und 
Veteran Peter Hoppeler, mit seinen 90 Len-
zen. Die Kleinste landete zwar auf dem letzten 
Platz ihrer Kategorie, doch das Rennen hatte 
Spass gemacht und so wie sie mit Nani und 
Neni auf der Piste unterwegs ist, dürfte sie sich 
bald weiter vorne auf der Rangliste platzieren. 
Auch Peter Hoppeler der seit 1952 winters wie 
sommers jeden Berg rund um Davos erkundet, 
wurde Zweitletzter seiner Kategorie. Doch 
auch ihm ist der Spass wichtiger als der Sieg. 
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klimabewusst.ch
kampagne

A 1

B 1

klimabewusst.ch
kampagne

klimabewusst.ch
kampagne

A 2

B 2

klimabewusst.ch
kampagne

Mach mit 
beim Foto-
Wettbewerb! 

Foto-Wettbewerb zum Thema Klimawandel
Wie sieht der Klimawandel aus? Ist er in Ittigen und Worblaufen sichtbar? 

Halte deine persönlichen Beobachtungen zum Klimawandel auf einer Fotografie fest
und nimm am Wettbewerb teil. Die Fotos können auf der ganzen Welt entstanden sein. 

Die 24 besten Fotos werden an der Vernissage am 23. Juni 2016 um 18.00 Uhr im Haus 
des Sports in Ittigen präsentiert und sind bis Ende August 2016 ausgestellt. 

Zwei Teilnahmekategorien: 
1. Jugendliche/SchülerInnen/Lernende (10 bis 18 Jahre) 
2. Erwachsene

Teilnahmeinformationen:  www.klimabewusst.ch/fotowettbewerb.asp
  www.facebook.com/klimabewusst

8 Hauptpreise zu gewinnen: 
4 Apple iPhone 6s gesponsert von der Swisscom AG
4 Hotel-Gutscheine für ein Verwöhn-Weekend zu zweit

 
Einsendeschluss ist der 30. April 2016
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag 
Harald Knott 
Kappelisackerstrasse 83, 3063 Ittigen 
14. April 1931

Arnold Nef 
Jurastrasse 27, 3063 Ittigen 
19. April 1931

Zum 90. Geburtstag

Walter Buser 
Talgut-Zentrum 22, 3063 Ittigen 
14. April 1926

Liselotte Boillat-Bachmann 
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen 
17. April 1926

Marie Hofer-Salzmann 
Talgut-Zentrum 22, 3063 Ittigen 
17. April 1926

Zum 93. Geburtstag

Annelis Steiner-Trachsel 
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen  
16. April 1923

Aline Rotach-Hänni 
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen  
19. April 1923

Zur Goldenen Hochzeit

Therese und Heinz Jordi-Rufener 
Im Gerbelacker 18, 3063 Ittigen  
15. April 1966

Annemarie und Nello De Carli-Ryser 
Grauholzstrasse 44, 3063 Ittigen 
16. April 1966

KEWU-Kompostabgabe Frühjahr 
2016
Auch dieses Jahr können ortsansässige Privat-
personen aus Ittigen und Worblaufen wieder 
KEWU-Reifekompost beziehen!

Bezugsort: Parkplatz beim Dienstleistungs-
zentrum Rain Ittigen

Datum/Zeit: Samstag, 23. April 2016 von 
8.30 bis 12.00 Uhr

Bei der Verwendung von KEWU-Kompost 
ist darauf zu achten, dass dieser massvoll ein-
gesetzt wird, da es sich um ein hochwertiges 
Düngeprodukt handelt. Je nach Kultur rei-
chen in der Regel jährliche Gaben von einem 
bis drei Liter Kompost pro m². Die bei der 
Verteilung anwesende Garten- und Kompost-
beratung Ittigen gibt Ihnen gerne weitere Aus-
künfte über den Düngebedarf, die Gründün-
gung, die Fruchtfolge sowie über Nützlinge 
und Schädlinge der verschiedenen Pflanzen-
kulturen. 

Kommunale Feuerbrandkontrolle 
in Hausgärten
Wann: Mai bis September 2016

Wo: Private Gärten, Hochstamm-Feldobstgär-
ten, Hecken und Waldränder

Wer: Madeleine Aeschimann, Feuerbrand- 
Kontrolleurin Gemeinde Ittigen

Die Feuerbrand-Kontrolleurin der Gemeinde 
Ittigen ist unterwegs und kontrolliert Haus-
gärten, Hochstamm-Feldobstgärten, Hecken 
und Waldränder auf allenfalls vorhandenen 
Feuerbrandbefall. Die vom Gemeinderat ge-
wählte Feuerbrand-Kontrolleurin Madelei-
ne Aeschimann ist von Amtes berechtigt, 
im Verdachtsfalle auch bei Abwesenheit der 
Grundeigentümer ohne Voranmeldung Pri-
vatgrundstücke zu betreten, Pflanzenkontrol-
len durchzuführen und Pflanzenproben für 
Laboranalysen zu schneiden (LKV Artikel 
21.4). Die Kontrollperson kann sich bei Be-
darf ausweisen. 

Was ist Feuerbrand? 
Der Feuerbrand ist eine gefährliche Bakte-
rienkrankheit an Kernobstbäumen (Apfel, 
Birne und Quitte) und einigen Zier- und 
Wildgehölzen (alle Arten von Cotoneaster, 
Feuerdorn, Feuerbusch, Felsenbirne, Stran-
vaesia, Weissdorn, Vogelbeere und Mehlbee-
re). Der Krankheitserreger, das Bakterium Er-
winia amylo vora, zerstört die lebenswichtigen 
Gewebe unter der Rinde. Charakteristisch ist 
besonders bei Kernobstbäumen und Coto-
neaster die zu Beginn auftretende Schwärzung 
der Haupt- und Nebenadern der Blätter vom 
Blattstiel her. Später können sich die Trieb-
spitzen u-förmig abkrümmen. Eine befallene 

Pflanze kann innerhalb einer Vegetationspe-
riode absterben. 

Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnah-
men gegen den Feuerbrand. Das Bundesamt 
für Landwirtschaft (BLW) lässt den Einsatz 
von Pflanzenschutzmittel mit dem Wirkstoff 
Streptomycin zur Bekämpfung der Bakterien-
krankheit Feuerbrand in Erwerbsobstanlagen 
ab diesem Jahr nicht mehr zu. Das BLW setzt 
damit die Grundsätze des integrierten Pflan-
zenschutzes um, wonach die Verwendung 
von chemischen Pflanzenschutzmitteln nur 
als Ergänzung und als letztes Mittel zu den 
vorrangigen, präventiven Maßnahmen ange-
sehen werden darf. Bei Hausgärten, Hoch-
stamm-Feldobstgärten, Hecken und Wald-
ränder bleibt folglich als einzige wirksame 
Bekämpfungsmassnahme nur die Rodung der 
befallenen Pflanzen. 

Bei nachweisbarem Feuerbrandbefall werden 
anstehende Massnahmen mit dem betroffenen 
Bewirtschafter und/oder Grundeigentümer 
abgesprochen und anschliessend umgesetzt. 
Notwendigen Rodungs- und Entsorgungsar-
beiten befallener Pflanzen sollten nur durch 
autorisierte Fachbetriebe ausgeführt werden. 
Die direkte Entsorgung von Pflanzen mit Feu-
erbrandbefall über die kommunale Grünab-
fuhr ist unzulässig und fördert die Verschlep-
pung des gefährlichen Feuerbrandbakteriums. 
Befallene Pflanzen nicht unnötig berühren! 

Wegen seiner Gefährlichkeit wurde der Feu-
erbrand zur gemeingefährlichen Krankheit 
erklärt. Es besteht eine Melde- und Bekämp-
fungspflicht. Verdachtsfälle aus der Gemeinde 
Ittigen sind unverzüglich einer der untenste-
henden Auskunfts- und Meldestellen mitzu-
teilen. 

Auskunfts- und Meldestelle Gemeinde 
Madeleine Aeschimann, Feuerbrand- 
Kontrolleurin Gemeinde Ittigen,  
Telefon 031 921 92 53 
E-Mail madeleineaeschimann@hotmail.com

oder 

Dienstleistungszentrum, Abteilung Bau,  
Rain 7, 3063 Ittigen, Telefon 031 925 22 40 
E-Mail martin.pauli@ittigen.ch.

Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
unter www.ittigen.ch/feuerbrand oder www.
be.ch/feuerbrand (Fachstelle für Pflanzen-
schutz des Kantons Bern). 

Vielen Dank für das Verständnis und Ihre 
Mithilfe bei der Feuerbrandkämpfung.

 Ey 25  Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
Tel. 031 921 10 24 Apparateauswechslung
Fax 031 921 13 35 Reparaturen
Natel 079 311 74 29 

Baer Schreinerei AG
Gümligentalstrasse 83b    3072 Ostermundigen
031 931 78 78    info@baer-schreinerei.ch

Türen und Schränke
Küchen und Möbel
Einbruchschutz
Parkett und Holzterrassen
Reparaturen 
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Bemale, gestalte oder be-
klebe dieses Cupcake. Deinen
Fantasien sind keine Gren-
zen gesetzt. 

Teilnahmedetails:
Alter: 8-12 Jahre
Datum Back-Nachmittag: Mittwoch, 25. Mai 2016

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Teilnehmende erklärt sich damit einverstanden, dass seine
persönlichen Daten zu internen Werbezwecken verwendet werden dürfen.

............................................................................................................................................................................
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Niederwangen, Riedmoosstrasse 10, 031 980 13 32 • Lyssach, Lyssach-Center, Bernstrasse 9, 034 428 21 40
• Thun, Aarezentrum, Aarestrasse 30a, 033 225 14 44 • Langnau i. E., Ilfis Center, Sägestrasse 37, 034 408 10 42

Küchen und BadezimmerJetzt von attraktiven
Jubiläumsangeboten
profitieren!

Jubiläumspreis*
nur Fr. 12 870.–
Vorher Fr. 14 300.–
Sie sparen Fr. 1 430.–

CONCRETE - Beton, das bevorzugte
Baumaterial moderner Architektur,
entfaltet auch in der Küche seine
puristische Ästhetik.

Wir feiern unser 50-jähriges Firmenjubiläum

«Online» erste Ideen
selbst gestalten!
Seien Sie kreativ und
profitieren Sie von einem
Gutschein von Fr. 250.–

Auf exakt der gleichen Fläche, auf der bisher
Ihre alte Badewanne stand, steht in Zukunft
die neue TWINLINE 2 oder ARTLIFT mit
Hebesitz.

Im Klartext: Dusche UND Badewanne in
einem – auf derselben Fläche, ohne mehr
Platzbedarf.

Die Badewanne ohne
Duschlösung:Die
muss jetzt raus!

Die neue Dusche und
Badewanne in einem
ist fertig.

Alte Badewanne raus –
Neue Dusch-Badewanne rein!

Innert
1 Tag

www.fust.ch/kuechenplaner
www.fust.ch/badplaner

Premium
Küchen

Küchen

Mara - Aus der Schweiz für die Schweiz. In
Lütisburg, im malerischen Toggenburg im Kanton
St.Gallen, entsteht Ihr Fust Badmöbel in bester
Schweizer Qualität. Hier werden die hochwer-
tigen Produkte unter strengsten Anforderungen
hergestellt – Made in Switzerland.

Jubiläumspreis*
nur Fr. 4 940.–
Vorher Fr. 5 490.–
Sie sparen Fr. 550.–

LINO

SPIEZ

mit erstklassigen Aktionsangeboten!
* Angebote gültig bis 30. April 2016

Das spricht für Fust-Küchen
und -Badezimmer

1. Grösste Auswahl: Küchen und Badezimmer,
Geräte und sanitäre Apparate aller Marken

2. Kompetente Bedarfsanalyse und
Top-Beratung mit Gratis-Offerte

3. Küchen für jedes Budget
4. Tiefpreisgarantie innert 5 Tage und 30 Tage

Umtauschrecht sogar wenn gebraucht
5. Umbau von A bis Z durch eigene Bauleiter
6. Montage mit eigenen Schreinern
7. Superpunkte mit der Coop

Supercard/Supercard Plus.
Je Franken 1 Superpunkt

8. Lebenslange Qualitätsgarantie
9. Service für alle Reparaturen
10. Sicherheit eines soliden Schweizer

Unternehmens

Umbauen und Renovieren,
alles aus einer Hand!

Heimberatung – nutzen Sie unseren kosten-
losen und unverbindlichen Kundenservice
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und planen
Ihre Küche oder Ihr Bad dort, wo es später auch
stehen soll. So können Sie sicher sein, dass auch
alles genau passt. Die Küchen- oder Badberatung
ist natürlich kostenlos.

Jetzt Heimberatung anfordern: Tel. 0848 844 100
oder Mail an: kuechen-baeder@fust.ch

34



Valiant Bank AG 
Bernstrasse 32
3072 Ostermundigen
031 931 84 84
valiant.ch

Schweizer Anleger wollen auch international inves-
tieren, scheuen aber oft das Währungsrisiko. Die 
Lösung heisst: Valiant Helvétique. Für kleinere Ver-
mögen bietet Valiant mit ihren Strategiefonds die 
optimalen Anlagen. 

Der Schweizer Franken ist eine der stabilsten und 
 sichersten Währungen der Welt. Kein Wunder, zieht 
er vor allem in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheiten 
ausländische Investoren an. 

Währungsrisiken absichern
Im weltweiten Vergleich geht es der Schweizer Wirt
schaft weiterhin gut. Vieles spricht dafür, dass dies so 
bleibt. Doch niemand weiss, wie sich der Schweizer 
Franken gegenüber anderen Währungen entwickeln 
wird. Für einen Anleger, der sein Portfolio mit inter
nationalen Anlagen in Fremdwährungen ergänzen 
möchte, heisst ein stärkerer Franken: Werteinbussen 
– es sei denn, er hat sich gegen Währungsrisiken ab
gesichert.

Mehr Sicherheit dank Valiant Helvétique
«Die Absicherung des Depots ist aufwändig – zeitlich 
und finanziell», sagt Stefan Affolter, Kundenberater 

Stefan Affolter, 
Kundenberater Ostermundigen

bei der Valiant Bank in Ostermundigen. «Einfacher 
ist es mit Valiant Helvétique, bei dem alle Investi
tionen entweder in Schweizer Franken erfolgen 
oder gegen Schweizer Franken abgesichert sind», 
rät Affolter. Auch die notwendige Diversifikation ist 
gegeben, da weltweit und in verschiedene Anlage
klassen investiert wird. Valiant Helvétique ist mit un
terschiedlichen Risikoprofilen ab 100 000 Schweizer 
Franken erhältlich. 

Stratgiefonds für kleinere Vermögen
Wer etwas weniger investieren kann, hat mit den 
Strategiefonds von Valiant gute Alternativen. Dazu 
Stefan Affolter: «Unsere Strategiefonds sind breit 
diversifiziert und vereinen Finanzinstrumente mit 
unterschiedlichen Risiken wie Anleihen oder Ak tien». 
Verwaltet werden sie bei Valiant von erfahrenen 
 Anlagespezialisten, die eine disziplinierte und nach
vollziehbare Anlagestrategie verfolgen. 

einfach und sicher 
in schweizer franken 
anlegen.

Valiant Helvétique

+Mundiger Gwärbler
100% Ostermundigen
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Liegenschaftsdienste  mit  persönl icher  und
kompetenter  Betreuung.

IMMO-SERVICE R. Iseli
Jurablickweg 1, 3072 Ostermundigen

Tel. 079 650 05 54, info@immoservice-iseli.ch
www.immoservice-iseli.ch
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Wir treten als Team auf – ein Team, das aufstellt!

Bernstrasse 32, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 934 28 85, Fax 031 931 69 59

bruno.pedrazzoli@valiant.ch
www.valiantbank.ch

Mi t  persön l icher  Bet reuung und  Wer tschätzung.

Huwiler Treuhand AG
Bernstrasse 102, Ostermundigen

031 939 01 01, www.huwiler.ch
alexander.schneider@huwiler.ch

Wil lkommen beim Treuhand-Partner für KMU

Mitteldorfstrasse 45a
3072 Ostermundigen

Tel. 031 931 23 33, Fax 031 931 21 02
www.cerutti-ag.ch

Wir machen Freude am Wohnen – fordern Sie uns!

Grubenstrasse 17, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 26 14, Fax 031 932 26 30

www.holzwerkstatt-ostermundigen.ch
info@holzwerkstatt-ostermundigen.ch

24 h Reparatur- und Notfallnr.: 078 911 68 36

Güterstrasse 3
3072 Ostermundigen

Tel. 031 932 42 00
www.wbc-bern.ch

Ob Wasserbett, Luftbett oder TEMPUR-Bettsysteme, das Wasserbett + 
Schlafcenter in Ostermundigen findet auch für SIE die richtige Lösung!

Ob. Zollgasse 46, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 13 50, Fax 031 931 98 57

www.webersanitaer.ch, info@webersanitaer.ch

Kompetente Beratung sowie die Planung und Ausführung  
von Um- und Neubauten.

Generalagentur Beat Klossner
Bernstrasse 34, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 38 38, Fax 031 931 56 66

www.mobibernost.ch

In Ostermundigen verankert , s ind wir  mit  den Menschen  
und der Region vertraut. 

Bernstrasse 4, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 29 66, Fax. 031 932 14 23

blaser@swissonline.ch, www.blaser.opel.ch 

An- und Verkauf von Person- und Lieferwagen. Service- und 
Reparaturen aller Marken. Ihr Opel-Spezialist in Ostermundigen

Coiffeur, Kosmetik, Massage,  
Nail-Design und Fusspflege

Obere Zollgasse 26, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 01 32, www.hairfashion-plus.ch

Lassen Sie sich von Kopf bis Fuss verwöhnen

WALTER WEBER AG

+

Wegmühlegässli 6, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 12 26, Fax 031 931 55 82

info@fiechterstuder.ch
www.fiechterstuder.ch

Valiant Bank AG 
Bernstrasse 32
3072 Ostermundigen
031 931 84 84
valiant.ch

Schweizer Anleger wollen auch international inves-
tieren, scheuen aber oft das Währungsrisiko. Die 
Lösung heisst: Valiant Helvétique. Für kleinere Ver-
mögen bietet Valiant mit ihren Strategiefonds die 
optimalen Anlagen. 

Der Schweizer Franken ist eine der stabilsten und 
 sichersten Währungen der Welt. Kein Wunder, zieht 
er vor allem in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheiten 
ausländische Investoren an. 

Währungsrisiken absichern
Im weltweiten Vergleich geht es der Schweizer Wirt
schaft weiterhin gut. Vieles spricht dafür, dass dies so 
bleibt. Doch niemand weiss, wie sich der Schweizer 
Franken gegenüber anderen Währungen entwickeln 
wird. Für einen Anleger, der sein Portfolio mit inter
nationalen Anlagen in Fremdwährungen ergänzen 
möchte, heisst ein stärkerer Franken: Werteinbussen 
– es sei denn, er hat sich gegen Währungsrisiken ab
gesichert.

Mehr Sicherheit dank Valiant Helvétique
«Die Absicherung des Depots ist aufwändig – zeitlich 
und finanziell», sagt Stefan Affolter, Kundenberater 

Stefan Affolter, 
Kundenberater Ostermundigen

bei der Valiant Bank in Ostermundigen. «Einfacher 
ist es mit Valiant Helvétique, bei dem alle Investi
tionen entweder in Schweizer Franken erfolgen 
oder gegen Schweizer Franken abgesichert sind», 
rät Affolter. Auch die notwendige Diversifikation ist 
gegeben, da weltweit und in verschiedene Anlage
klassen investiert wird. Valiant Helvétique ist mit un
terschiedlichen Risikoprofilen ab 100 000 Schweizer 
Franken erhältlich. 

Stratgiefonds für kleinere Vermögen
Wer etwas weniger investieren kann, hat mit den 
Strategiefonds von Valiant gute Alternativen. Dazu 
Stefan Affolter: «Unsere Strategiefonds sind breit 
diversifiziert und vereinen Finanzinstrumente mit 
unterschiedlichen Risiken wie Anleihen oder Ak tien». 
Verwaltet werden sie bei Valiant von erfahrenen 
 Anlagespezialisten, die eine disziplinierte und nach
vollziehbare Anlagestrategie verfolgen. 

einfach und sicher 
in schweizer franken 
anlegen.

Valiant Helvétique

Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 57 57

info@eisbrecher-kommunikation.ch
www.eisbrecher-kommunikation.ch

Wir gestalten und produzieren Ihre Werbebotschaft.
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Unwetter mit
fatalen Folgen
Vor 30 Jahren sorgten Naturgewalten in 
Vechigen für gewaltige Schäden. Eine Aus-
stellung im Ortsmuseum erinnert an die 
dramatischen Ereignisse.

VECHIGEN

E
s war am Freitag, den 
23. Mai 1986, als sich 
der Himmel nach einem 
schwülheissen Tag ge-

gen Abend verfinsterte. Wenig 
später brach ein heftiges Gewitter 
los, welches Verwüstung und blei-
bende Spuren in der Gemeinde 
hinterliess. Die Schäden waren 
extrem, nicht nur in materieller 
Hinsicht. Angst und Schrecken 
sass den Betroffenen tief im Na-
cken. Aber es kam noch schlim-
mer, denn vier Wochen später 
wiederholte sich das Szenario. 
Und gut ein Jahr später schlug die 
Natur mit ihren Gewalten gar ein 
drittes Mal unerbittlich zu.

Keine Zeit zum Heulen
Zu den damals am stärksten Be-
troffenen gehörten Heinrich und 
Ruth Bohnenberger. Noch heute 
macht eine Markierung vor dem 
Einfamilienhaus am Rämelgässli 
deutlich, wie hoch das Wasser da-
mals stand. Heinrich Bohnenber-
ger erinnert sich noch gut an die-
sen dramatischen Freitagabend: 
«Die Wassermassen drangen der-
massen schnell zuerst in die 

Ausstellung und  
Themenweg
Die Ausstellung «30 Jahre Hochwas-
ser Vechigen» kann bis Ende No-
vember jeden Sonntag von 10.30 
Uhr bis 11.30 Uhr und zusätzlich 
nach Vereinbarung besichtigt wer-
den. Zusätzlich führt ein Themen-
weg um das Bollhölzli zu den ehe-
maligen Schadenplätzen. Weitere 
Info-Tafeln stehen im Wäseli, in Ra-
delfingen, Utzigen und Nesselbank. 
Vier öffentliche Themenweg-Füh-
rungen ergänzen das Angebot 
(weitere Infos unter www.vechigen.
ch/de/leben-in-vechigen/freizeit- 
und-kultur/Ortsmuseum.php

Waschküche und danach ins Erd-
geschoss, dass wir uns in den obe-
ren Stock retten mussten.» Im 
Wohnzimmer sei alles umherge-
schwommen, erzählt Ruth Boh-
nenberger. Zeit zum Heulen blieb 
der Familie keine, dafür eine la-
tente Angst. «Wir wagten während 
rund zehn Jahren kaum mehr weg-
zufahren.» Inzwischen hat sich 

die Lage aufgrund der 2001 reali-
sierten Hochwasser-Entlastungs-
bauten längst entspannt. 

Forellen im Garten
Auch Elisabeth Hühn erlebte vor 
30 Jahren hautnah, was es bedeu-
tet, wenn Haus und Umschwung 
teilweise unter Wasser stehen. 
«Dafür hatten wir Forellen im 
Garten und in den Schuhen.» 
Heute schmunzelt sie über diese 
kleine Begebenheit. Die dramati-
schen Ereignisse hingegen stim-
men sie noch heute nachdenklich. 
Als Betroffene und Mitglied im 
Verein Ortsmuseum gab sie des-
halb den Anstoss für die kürzlich 
eröffnete Ausstellung «30 Jahre 
Hochwasser Vechigen». Ihre Idee 
umgesetzt hat Bruno Lüscher, 
welcher zusätzlich den Themen-
weg mit Infotafeln initiierte. 

Bilder, Berichte, Filme
Alles, was der pensionierte Lehrer 
und Lokalhistoriker bezüglich 
Unwettern von 1986 und 1987 zu-
sammen getragen hat, ist nun bis 

Ende Jahr im Orstmuseum Vechi-
gen zu sehen, zu lesen und zu hö-
ren. Das sind insbesondere Bilder, 
Zeitungstexte, Fotografien und 
Erlebnisberichte, aber auch TV- 
Aufnahmen, ein Interview mit 
dem damaligen Gemeindepräsi-
denten Hans Studer sowie Aus-
schnitte aus Amateurfilmen. Als 
Besucher erfährt man unter vie-
lem anderen, dass das erste Jahr-
hunderthochwasser ein Todesop-
fer forderte und einen Sachschaden 
von 10 Millionen Franken verur-
sachte. Und dass die Turnhalle 
Stämpbach, wo zwei Stunden spä-
ter die Gemeindeversammlung 
hätte stattfinden sollen, innert 
kürzester Zeit vier Meter hoch mit 
Schlammwasser gefüllt war. Die 
Ausstellung lässt die Besucher be-
wusst auch über die Gemeinde-
grenzen hinausschauen, indem sie 
Hintergrund-Informationen zu 
Naturkatastrophen in anderen 
Teilen der Schweiz liefert. «Ich 
möchte damit die Unwetter-Ereig-
nisse in Vechigen ein wenig relati-
vieren», sagt Bruno Lüscher. Das 
sei ihm wichtig.  eps.

Heinrich und Ruth Bohnenberger zeigen an der Info-Tafel  
vor ihrem Haus, wie hoch das Wasser 1986 stand

Ausstellungsmacher Bruno Lüscher im Orstmuseum Vechigen

Überschwemmungen im Quartier Rämelgässli
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Schliessung der Gemeindeverwal-
tung
Infolge eines internen Personalanlasses 
schliesst die Gemeindeverwaltung am Mitt-
woch, 27. April 2016, um 15.30 Uhr. Wir 
sind ab Donnerstag, 28. April 2016, zu den 
bekannten Öffnungszeiten wieder für Sie da. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Ostermundigen

11. Bring- und Holtag;  
Vorankündigung
Wozu brauchbare Gegenstände wegwerfen…. 
und dafür noch Kehrichtgebühren bezahlen? 
Was Sie nicht mehr gebrauchen können, ist 
vielleicht für jemand anders noch nützlich. 
Bringen Sie intakte Gegenstände an den 
nächsten Bring- und Holtag in den Werkhof. 

Samstag, 21. Mai 2016
Sie bringen Gegenstände zum Tausch
Sie holen, soviel Sie tragen können
Bringen:  9.00–12.00 Uhr
Holen: 13.00–14.00 Uhr

Im Werkhof Ostermundigen (Fahrzeughalle), 
Forelstrasse 5

Abteilung Tiefbau und Betriebe Ostermundi-
gen 

FREIBAD Ostermundigen
1. Eröffnung
 Samstag, 7. Mai 2016, 9.00 Uhr

2. Öffnungszeiten
 a) Monate Mai und September 
  9.00–19.00 Uhr

 b) Monate Juni, Juli und August 
  9.00–20.30 Uhr

3. Dauer der Saison
 Die Saison dauert bis und mit dem  
 18. September 2016  
 (Eidg. Buss- und Bettag).

4. Eintrittspreise
 a) Saison-Abonnemente: 
  Erwachsene Fr.  65.–
  AHV-Bezüger *) Fr.  55.–
  IV-Bezüger *) Fr.  45.–

  Jugendliche und junge Erwach- 
  sene mit Jg. 1991–2000 *) Fr.  45.–
  Kinder mit Jg. 2001–2009 *) Fr.  30.–
  Familien mit mindestens  
  1 Kind mit Jg. 2001–2009 *) Fr. 115.–
  Depot pro Abonnement-Karte Fr.   5.–

*) Das Kassenpersonal behält sich vor, die Be-
zugsberechtigung mit einem offiziellen Aus-
weis (z. B. ID, Pass, usw.) bestätigen zu lassen. 
Ohne gültigen Ausweis gelten die Preise für 
Erwachsene!

Alle Saisonabonnemente können ab dem 25. 
April 2016 während den Öffnungszeiten an 
der Kasse des Freibades Ostermundigen am 
Dennigkofenweg 120 bezogen werden. Pro 
Abonnement-Karte wird zusätzlich ein De-
pot von Fr. 5.– einkassiert.
Ermässigter Vorverkauf an der Freibad-Kas-
se vom 25. April bis 6. Mai 2016 mit 10 Pro-
zent Vergünstigung (werktags von 10.00 bis 
18.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 13.00 
Uhr).

 b) Abonnemente mit 12 Eintritten:
  Erwachsene Fr. 55.–
  AHV-Bezüger *) Fr. 50.–
  IV-Bezüger *) Fr. 40.–
  Jugendliche und junge Erwach- 
  sene mit Jg. 1991–2000 *) Fr. 40.–
  Kinder mit Jg. 2001–2009 *) Fr. 25.–
  Depot pro Abonnement-Karte Fr. 5.–

*) Bemerkung analog Punkt 4a «Saisonabon-
nemente»

 c) Einzel-Eintritte:
  Erwachsene Fr. 5.50
  Erwachsene ab 17.00 Uhr  
  (Feierabend-Tarif) Fr. 3.50
  AHV-Bezüger *) Fr. 5.–
  IV-Bezüger *) Fr. 4.–
  Jugendliche und junge Erwach- 
  sene mit Jg. 1991–2000 *) Fr.  4.–
  Kinder mit Jg. 2001–2009 *) Fr. 2.50
  Kinder mit Jg. 2010–2016 *) gratis
  Reduktion für angemeldete  
  Gruppen ab 5 Personen  
  (pro Person) Fr. –.50

*) Bemerkung analog Punkt 4a «Saisonabon-
nemente»

 d) Schulbaden:
  Schüler inkl. Lehrer,  
  einheimische gratis
  Schüler inkl. Lehrer,  
  auswärtige Fr.  2.–

 e) Mietgebühren:
  Kleiderkästli pro Einzeleintritt Depot
  Kleiderkästli klein, pro Saison Fr. 25.–
  Kleiderkästli gross, pro Saison Fr. 35.–
  Kabinen, pro Saison Fr. 120.–
  Schlüssel-Depot Fr.   20.–

 f) vergünstigte Einzeleintritte in  
  anderen Bädern:

  Gegen Vorweisung des Saison-Abon-
nements des Freibades Ostermundigen 
können folgende Freibäder zu ermässig-
ten Preisen besucht werden:

  Aarberg, Balsthal, Belp, Biglen, Büren 
a. A., Burgdorf, Fraubrunnen, Gerla-
fingen, Grenchen, Grosshöchstetten, 
Herzogenbuchsee, Huttwil, Kirchberg, 
Konolfingen, Koppigen, Langenthal, 
Langnau i. E. (Freibad und Hallenbad), 
Lützelflüh, Lyss, Messen, München-
buchsee, Münsingen, Muri b. Bern, Ni-
dau, Roggwil, Schüpfen, Solothurn, Su-
miswald, Wangen a. A., Worb, Worben 
(Hallenbad), Zuchwil.

  Das gleiche Recht gilt natürlich auch für 
die oben erwähnten Bäder beim Besuch 
des Freibades Ostermundigen.

Achtung – ab mehr als 12 Eintritten pro Sai-
son lohnt es sich, ein Saisonabonnement zu 
kaufen!

5. Badeordnung
 Die Badeordnung ist im Freibad angeschla-

gen und für alle Badbenützer verbindlich.

6. Hinweise
 Das Schwimmbad-Team Ostermundigen 

(P. Egli) führt auch diesen Sommer wieder 
Schwimmkurse im Freibad durch. Informa-
tionen dazu sind an der Freibadkasse er-
hältlich.

 Die Schlüssel der reservierten Saisonkabi-
nen und -kästli bitte bis Ende Mai abholen, 
sonst werden sie an andere Interessierte 
weiter gegeben.

 Ein Abstecher in das von der Sportgastro 
AG Bern geführte Restaurant lohnt sich be-
stimmt!

 Benützen Sie den RBS-Bus nach Gümli-
gen, Haltestelle direkt vor dem Freibad. 
Der Bus verkehrt täglich alle 30 Minuten.

 Wir wünschen allen Freibadbesuchern vie-
le angenehme und erholsame Stunden, sei 
es am oder im Bassin oder auf der Terrasse 
des Restaurants.

Tiefbau und Betriebe

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag

Frau Marlena Jenzer-Trachsel   
Mitteldorfstrasse 53, 3072 Ostermundigen 
17. April 1936

Herr Erwin Kumli    
Rütiweg 93, 3072 Ostermundigen 
18. April 1936

www.ostermundigen.ch

Word-Aufbau 
Kursinhalt
•	 Arbeiten	mit	Tabellen	(Tabulatoren,	Tabellenfunktion)
•	 Einzüge,	Aufzählungen	(z.	B.	Protokolle	etc.)
•	 Kopf-	und	Fusszeilen,	Seitennummerierungen,	etc.
•	 Texte	kopieren,	verschieben	(Austausch		

zwischen	Dokumenten)
Voraussetzungen
•	 Besuchter	Word-Grundlagen-Kurs	oder	gute	Word-Grundkenntnisse	und	gute	Praxis	
	 im	Umgang	mit	Maus	und	Tastatur.	
•	 Geräte	im	Kurslokal:	Windows	7	mit	Office	10
•	 Eigenes	Laptop	mitnehmen	möglich	(Windows	10/8/7	mit	Office13/10/07	oder	Mac)
Kurs 4:	 Dienstag,	3.5.2016	+	10.5.2016,	9.00–11.30	Uhr
Kosten:	 Fr.	140.–,	zzgl.	Kursunterlagen	Fr.	10.–
Leitung:	 anders	lernen	(GmbH	für	Schulung	+	Beratung)
Anmeldeschluss:	 23.4.2016	/	Anmeldetalons	in	der	Bibliothek	erhältlich.

 
anders lernen  
GmbH für Schulung + Beratung 
anders-lernen.ch 
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Einladung zur KreAktiv 60plus:
Kreativität kennt kein Alter 
«Ostermundigen ist ein Künstlerdorf!» Auf 
den ersten Blick überrascht dieser Slogan, 
mit dem derzeit Plakate, Flyer und Inserate 
auf eine einzigartige Ausstellung aufmerksam 
machen. Ostermundigen – ein Künstlerdorf? 
Eine Antwort auf diese Frage erhält, wer die 
KreAktiv 60plus besucht, die vom 21. bis 24. 
April 2016 in Ostermundigen stattfindet. Im 
Reformierten Kirchgemeindehaus zeigen 
über 30 Frauen und Männer, wie kreativ die 
Generation der über 60-Jährigen ist, hand-
werklich, künstlerisch und geistig. Die Aus-
stellung wird am Donnerstag, 21. April, um 
18 Uhr mit einer öffentlichen Vernissage 
mit anschliessendem Apéro eröffnet. Ein Rah-
menprogramm umfasst literarische, musika-
lische und handwerkliche Darbietungen. Im 
Café KreAktiv des Frauenvereins finden Sie 
Platz für Gespräche und können dabei etwas 
essen und trinken. 

Die KreAktiv 60plus wird organisiert von der 
Kommission für Altersfragen in Zusammen-
arbeit mit der Kulturkommission sowie der 
Reformierten Kirchgemeinde, der Spitex, dem 
Tertianum sowie dem Gemeinnützigen Frau-
enverein Ostermundigen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Öffnungszeiten:
Freitag, 22. April:  14 bis 20 Uhr 
Samstag, 23. April:  10.30 bis 16 Uhr
Sonntag, 24. April: 10.30 bis 16 Uhr

Für die Alterskommission:
Synes Ernst, Präsident, Departementsvorste-
her Soziales. 

Erfolgreiche Umfrage und Podium 
«Wohnen im Alter»
Am Anfang dieses Jahres führten wir eine 
Umfrage zum Thema Wohnen im Alter durch. 
Dabei wurde eine Standortbestimmung inkl. 
Wünsche und Vorschläge von der Bevölke-
rung entgegengenommen. Am Mittwoch dem 
30. März konnten wir die Ergebnisse der Um-
frage bei über 100 Interessierten präsentieren. 
Unter der Leitung von Henrik Schoop dis-
kutieren Thomas Iten (Gemeindepräsident), 
Esther Gingold (Geschäftsleiterin Spitex) und 
Johannes Martz (Direktor Tertianum Mittel-
dorfpark) die Umfrageergebnisse. Da sich über 
250 Personen angemeldet hatten, werden wir 
den Anlass am 29. Juni nochmals organisie-

ren. Wir sehen vier konkrete Erkenntnisse, 
die wir nun politisch weiterverfolgen werden:

– Zentrale Anlaufstelle für Altersfragen schaf-
fen (ohne neue Stellenprozente);

– Private Investoren motivieren, barrierefreie 
Wohnungen in unterschiedlichen Grössen, 
insbesondere aber Kleinwohnungen, zu 
realisieren. Investoren sollten dabei nach 
Möglichkeit durch vorteilhafte Rahmenbe-
dingungen unterstützt werden;

– Bessere Kommunikation der Dienstleis-
tungs- und Freizeitangebote für Senioren;

– Überarbeitung und Anpassung des Alters-
leitbilds gemäss den aktuellen Bedürfnissen. 

An dieser Stelle danken wir allen Beteiligten, 
die zum Erfolg dieser Aktion beigetragen ha-
ben. Dies motiviert uns, weiterhin konstruktiv 
und mit liberalem Kompass das Wohnen im 
Alter in Ostermundigen zu verbessern und zu 
fördern.

Für den Vorstand
Aliosha Walter

Gemeinderat gefordert
Im zweiten Umgang hat die 
Stimmbevölkerung von Oster-
mundigen Ja gesagt zur Um-
stellung der Linie 10 auf Tram-
betrieb, zur Bernstrasse- und 
Werkleitungssanierung sowie 
zum Ausbau des Umsteige-

knotens am Bahnhof. 

Der Souverän hat damit die Zeichen der Zeit 
erkannt indem beide Vorlagen angenommen 
wurden, wobei schlussendlich der Gegenvor-
schlag «Mehr Handlungsspielraum» obsiegte. 

Der Vorstand der SVP Ostermundigen nimmt 
dies erfreut zur Kenntnis. 

Nachdem die Tramgegner dieses Resultat 
akzeptiert haben, ist der Auftrag für den Ge-
meinderat nun klar. Der Weg bis zur Fahrt des 
ersten Trams ist aber noch weit und der Ge-
meinderat dementsprechend gefordert. 

Es gilt nun, die Finanzierung der neuen Er-
schliessung Ostermundigens sicherzustellen. 
Einerseits in der Gemeinde angesichts der 
zweiten grossen finanziellen Herausforde-
rung mit der Pensionskasse, andererseits auch 
auf kantonaler Stufe. Die Stadt Bern hat das 
Tram-Ja wohlwollend zur Kenntnis genom-
men. Etwas anders scheint es von Seiten des 
Kantons zu klingen. Ist man im Regierungsrat 
bereit über das erste Verdikt des Stimmvolkes 
hinweg zu sehen oder will man nun ein Zei-
chen setzen und die Verkehrsträger und Re-
gionen gegeneinander ausspielen? 

Die SVP Ostermundigen hofft, dass der Gemein-
derat sich von den aktuell eher irritierenden Tö-
nen aus dem Regierungsrat nicht abschrecken 
lässt, sondern sich entschlossen für die vom Sou-
verän geforderte, leistungsfähige Verkehrslösung 
und den versprochenen nahtlosen Anschluss der 
Rüti einsetzt. 

Urs Rüedi, www.svp-ostermundigen.ch

Einladung zum Samstagshöck
16. April, 10.00 Uhr
im Restaurant Beaulieu, Bernstrasse 53

Bringen Sie Ihre Fragen, Anliegen und Ideen 
ein und diskutieren Sie mit uns über interes-
sante politische Themen, die Ostermundigen 
bewegen. 

Wir freuen uns über jeden Besuch!

Vorstand und Fraktion  

Der Ball ist lanciert…
Die SP Ostermundigen freut sich sehr über 
das Abstimmungs-  und Wahlergebnis vom  
3. April. Die Initiative der beiden Alt-Gemein-
depräsidenten hat es ermöglicht, dass in einer 
breiten Mundiger Öffentlichkeit über alle 
Parteigrenzen hinweg eine angeregte Diskus-
sion über die Sanierung der Bernstrasse und 
unseren Bedarf an ÖV-Angeboten stattgefun-
den hat. Mit der komfortablen Zustimmung 
sowohl zur Initiative und als auch zum Ge-
genvorschlag des Gemeinderats hat sich nun 
Ostermundigen klar positioniert und den Ball 
an die Stadt Bern und den Kanton lanciert. 
Nun können die nächsten Schritte in Angriff 
genommen werden!

Auch das Wahlergebnis bietet für die SP An-
lass zur Freude. Eine Mehrheit der Ostermun-
diger Wahlberechtigten hätte mit der Wahl 
von Regierungskandidat Roberto Bernasconi 
die Weiterführung der rot-grünen Mehrheit 
im Berner Regierungsrat unterstützt.

Die SPO dankt allen Ostermundigerinnen 
und Ostermundigern, die sich für diese Ergeb-
nisse eingesetzt haben!

Für den SP Vorstand, Regula Unteregger

Ihre Bantiger Post 
Jetzt auch als ePaper – www.bantigerpost.ch
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Öffentliche Bekanntmachung  
gemäss Art. 110 BauV
Das Amt für Gemeinden und Raumordnung 
hat am 7. März 2016 die von der Gemeinde-
versammlung am 1. Dezember 2015 beschlos-
sene Überbauungsordnung Carpediem mit 
Änderung Zonenplan genehmigt.

Die Unterlagen können auf der Bauverwal-
tung Stettlen eingesehen oder auf der Home-
page heruntergeladen werden.

Gegen die Genehmigung kann innert 30 Ta-
gen bei der kantonalen Justiz-, Gemeinde- 
und Kirchendirektion, Münstergasse 2, 3011 
Bern schriftlich und begründet im Doppel 
Beschwerde erhoben werden (Art. 61a, Abs. 
1 Baugesetz). Eine Beschwerde kann nur von 
der Partei, die ein schützenswertes eigenes In-

Stettlen
…findet statt

www.stettlen.ch

teresse an der Anfechtung hat, von ihrem ge-
setzlichen Vertreter oder einem bevollmäch-
tigten Anwalt eingereicht werden.

Für Fragen steht Ihnen Peter Masciadri  
031 930 88 48 gerne zur Verfügung.

Bauverwaltung Stettlen

Ergebnisse der ausserordentlichen 
Gemeindeversammlung vom  
30. März 2016; Protokollauflage
Entwicklung des Areals der Bernapark AG 
(ehemaliges Areal der Karton Deisswil AG)
– Infrastrukturvertrag mit Bernapark AG für 

die 1. Etappe; Wegfall Planungsmehrwert-
genehmigt

– Änderung baurechtliche Grundordnung; 
Bestandeszone Deisswil/Bernapark geneh-
migt

Es nahmen 200 Stimmberechtigte (8,9 %) teil.

Protokoll
Das Protokoll der Gemeindeversammlung 
liegt spätestens ab 19. April 2016 während 30 
Tagen öffentlich auf. Es wird ebenfalls unter 

www.stettlen.ch/aktuelles veröffentlicht. Ein-
sprachen sind während der Auflage schriftlich 
beim Gemeinderat einzureichen.

Verena Zwahlen
Gemeindeschreiberin

Senioren-Info
Stettlen

Senioren-Info Stettlen
Verschiebung der Öffnungszeiten
Die Senioren-Info ist am 14. April 2016 mor-
gens von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Am Nachmittag bleibt das Büro ausnahms-
weise geschlossen.
Am Donnerstag, 28. April bleibt das Büro 
ganztags geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis!

Leiterin Senioren-Info
Ursula Zürcher

Entsorgungshof   
bediente Wertstoff- und Abfallsammelstelle
in Ihrer Umgebung. 
Hubelgutstrasse 8, 3048 Worblaufen
offen Mo.–Fr. 7.00–11.45 / 13.00–17.00 Uhr
Telefon 031 921 15 15
www.arecag.ch 

 Fusspfl ege/Pedicure 
Dipl. Fusspfl egerin, Mitgl. des 
Schweiz. Fusspfl egeverband (SFPV)

Bernstr. 82 Stettlen (All4beauty)
Auf Wunsch Hausbesuche 

Brigitta Kapas 079 246 80 73

Lokales und Regionales

Die Klimaveränderung 
Vortrag von Thomas Bucheli

Der bekannte Meteorologe vom Schweizer 
Fernsehen SRF hautnah in der Seniorenresi-
denz Talgut Ittigen

Das ist unser Eventhighlight im ersten Halbjahr, 
sagte Marcel Affolter, Direktor Seniorenresidenz 
Talgut Ittigen zum Vortrag des beliebten Fern-
seh-Wetterfroschs Thomas Bucheli.

Den atemlos lauschenden Zuhörern brachte die-
ser fachlich fundiert, mit seiner packenden Art, 
interessante Fakten über das Wetter und die viel 
diskutierte Klimaerwärmung dem Publikum nä-
her.
Für die einen sei jedes Unwetter eine direkte Fol-
ge der menschgemachten Treibhausgase, für die 
anderen sind Klimaschwankungen eine normale 
Laune der Natur. Herr Bucheli ist der Ansicht, 
dass die Ameise im Muottatal nicht befähigt ist 
Prognosen zu erstellen, denn das Team von «Me-
teo» bei SFR besteht aus 15 Personen und arbei-
tet von 3.00 bis 22.00 Uhr Zudem sei Wetter 
variabel wie der Aktienkurs und bedürfe ständi-
ger Beobachtung. Die interessanten Ausführun-
gen von Herrn Bucheli zeigen auch klar, dass 
Wetter und Klima nicht gleichbedeutend sind. 
Wetter ist der aktuelle Zustand der Atmosphäre 
an einem Ort. Der Begriff Klima dagegen be-
zeichnet statistische Auswertungen über einen 
längeren Zeitraum.

Wenn es um Ihre dritten Zähne geht –
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONSANALYTIK  
UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10 3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung  
unter 031- 829 38 59 / 079 - 300 44 48
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Wohnen im Alter
interessiert
Zahlreiche Seniorinnen und Senioren wün-
schen sich in Ostermundigen zusätzlichen 
Wohnraum speziell für ältere Menschen. 

OSTERMUNDIGEN

Z
u diesem Ergebnis 
kommt eine Umfrage 
der lokalen FDP. Aus 
Sicht der Befragten 

sollte die Gemeinde die nötigen 
Anreize und Rahmenbedingun-
gen schaffen, um kostengünstige 
altersgerechte Wohnungen zu er-
stellen. Zudem wird die Förde-
rung von neuen Wohnformen 
gewünscht. Grundsätzlich möch-
ten nämlich 97 Prozent der Perso-
nen, welche an der Umfrage teil-
nahmen, ihren Lebensabend in 
Ostermundigen verbringen. Eine 
Erkenntnis, welche  Gemeinderat 
Henrik Schoop ganz besonders 
freut. 

Gut besuchtes Podium
Als Zielgruppe der breit angeleg-
ten Umfrage wurden 60- bis 
80-jährige Frauen und Männer 
ausgewählt, welche in der Ge-
meinde leben. Mit 200 zurückge-
sandten Umfragebogen war der 
Rücklauf recht hoch. Und zum 
Podium, an welchem die Ergebnis-
se präsentiert wurden, meldeten 
sich über 250 Personen an. Fazit 
von Henrik Schoop: «Das Thema 
Wohnen im Alter brennt vielen 
Bürgerinnen und Bürgern unter 
den Nägeln.» 

In der Wohnung bleiben
Die Umfrage förderte noch andere 
alterspolitische Erkenntnisse zu-
tage. So könnten sich 17 Prozent 
der Befragten als Wohnform eine 
Altersresidenz mit umfassendem 
Service und 12 Prozent eine 
Wohn- oder Hausgemeinschaft 
vorstellen. Auch bei Pflegebedürf-
tigkeit ist den meisten Befragten 
ein Verbleib in der bisherigen 
Wohnung sehr wichtig. Viele von 
ihnen wären  durchaus bereit, ge-
gen Bezahlung Dienstleistungen 
wie Spitex, Reinigungs- und Mahl-
zeitendienst in Anspruch zu neh-
men. Dass vier von fünf befragten 

Senioren mit dem bestehenden 
ÖV-Angebot zufrieden sind, er-
staunt schon eher. Einzig die nicht 
altersgerechte Infrastruktur am 
Bahnhof Ostermundigen wurde 
bemängelt.

Zweiter Anlass im Juni
Wie die Umfrage-Ergebnisse zei-
gen, könnte die ältere Bevölke-
rung insbesondere von der Schaf-
fung einer zentralen Anlaufstelle 
für Altersfragen sowie von einer 

besseren Kommunikation der 
Dienstleistungs- und Freizeitange-
bote für Senioren profitieren. Aus-
serdem sollten private Investoren 
noch vermehrt motiviert werden, 
barrierefreie Wohnungen in unter-
schiedlicher Grösse zu realisieren.  
Wegen  des grossen Interesses am 
kürzlich durchgeführten Podium 
zum Thema «Wohnen im Alter» 
wird der Anlass im Juni nochmals 
durchgeführt.
 eps.   

Henrik Schoop präsentiert  
die Ergebnisse der Umfrage

Interessiertes Publik am Podium zum Thema «Wohnen im Alter»
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Werben Sie dort wo Ihre
Kunden zu Hause sind
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Senioren mit dem bestehenden 
ÖV-angebot zufrieden sind, er-
staunt schon eher. Einzig die nicht 
altersgerechte Infrastruktur am 
Bahnhof Ostermundigen wurde 
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Wie die Umfrage-Ergebnisse zei-
gen, könnte die ältere Bevölke-
rung insbesondere von der Schaf-
fung einer zentralen anlaufstelle 
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Wegen  des grossen Interesses am 
kürzlich durchgeführten Podium 
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wird der anlass im Juni nochmals 
durchgeführt.
 eps.   

Henrik Schoop präsentiert  
die Ergebnisse der Umfrage

Interessiertes Publik am Podium zum Thema «Wohnen im Alter»

Bantiger Post
Bernstrasse 92
3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
dora.stalder@bantigerpost.ch

Dora Stalder
Kundenberaterin

natürlich
 in der...

Werben Sie dort wo Ihre
Kunden zu Hause sind
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Ittigen: Info-Abend zum Thema Photovoltaik lockte 
viele Interessierte ins Haus des Sports

Sonnenergie ist sehr gefragt. Dies machte der Gros-
saufmarsch im Haus des Sports deutlich. Rund 120 
Anlagebesitzer und Interessierte wollten mehr wissen 
zum Thema «Erneuerbare Energien – sinnvoll genutzt 
und bestmöglich vergütet».

Qualität von Solaranlagen ist entscheidender Faktor 
Aufgrund der tieferen Vergütung legen viele Besitzer 
ihr Augenmerk vermehrt auf die Qualität ihrer Anlage. 
Wegen der knapperen Kalkulation geht die Rechnung 
nur auf, wenn die Anlagen sicher, zuverlässig und dau-
erhaft Energie liefern können. Als Orientierungshilfe 
hat der Verband Electrosuisse das erste unabhängige 

Sonnenenergie ist im Trend
Gütesiegel Swiss-PV- Label entwickelt. Referent Han-
nes Gurzeler meint:  Jeder Anbieter sagt dem Kunden, 
dass es sich um eine gute Anlage handelt. Die Wahrheit 
zeigt sich aber oft erst nach vielen Jahren – dann exis-
tieren viele Firmen schon nicht mehr. Die Kunden sol-
len beim Kauf auf geprüfte Module bestehen, sonst 
besteht das Risiko von bösen Überraschungen.  Für 
das neue Gütesiegel werden Qualität und Leistung von 
PV-Anlagen in drei Zertifizierungsstufen zertifiziert. 
Die Prüfung umfasst alle Grundlagen von der Planung 
über Lieferung und Montage bis hin zur Inbetriebnah-
me und zum Unterhalt. Zusätzlich berücksichtigt wer-
den auch Aspekte wie Schneelast, Hagel, Brand- und 
Blitzschutz. 
Informationen: www.elektrobedarf.ch

Events

«Ein eigenes Kraftwerk auf dem Dach rechnet 
sich.» Prof. Dr. Franz Baumgartner, Referent am 
Infoanlass in Ittigen

«Kunden sollen auf geprüfte Solarmodule 
bestehen.» Hannes Gurzeler, Referent am 
Infoanlass in Ittigen
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Geranien 
ab 18. April 

Steher,  Hänger, Halbhänger 
einfach, gefüllt 
Rot, rosa,  lila,  violett, weiss 

ab Fr. 1.40 

Öffnungs- 
zeiten:   
Mo – Fr  
 08.00 bis  
18.30 Uhr 
                               
Sa   
08.00  bis  
17.00 Uhr 

«

»
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  Pietät und Würde

Bernstrasse 24b
3072 Ostermundigen
031 931 06 07
www.bestattungsdienst-mueller.ch

Wir stehen Ihnen bei

BESTATTUNGSDIENST

P.+M.ROHRBACH-BETTSCHEN AG

031 931 17 25 SEIT 1958

UNTERE ZOLLGASSE 22, 3072 OSTERMUNDIGEN

BERATUNG NACH TELEFONISCHER VORANMELDUNG

WWW.ROHRBACHAG.CH INFO@ROHRBACHAG.CH

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit und in
sorgfältiger Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57
www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

KEWU
Die KEWU AG ist ein Entsorgungsunternehmen in der 
Nähe von Bern, das Bioabfälle verwertet, aus denen 
wertvoller Kompost und Energie aus Abfall entsteht. Sie 
betreibt eine Deponie für Kehrichtschlacke, aus welcher 
Metalle entfernt werden. Für den Betrieb ist ein umfang-
reicher Anlage- und Maschinenpark erforderlich, der in 
der gut ausgebauten Werkstatt oder am Standort ständig 
unterhalten werden muss. 
Als Gesellschaft im Eigentum ihrer 13 Aktionärsgemein - 
den lehnt sich die Kewu AG an das Lohnsystem des 
Kantons Bern an. Zeitgemässe Entlöhnung und attraktive 
Sozialleistungen sind selbstverständlich. 
Im Rahmen der Nachfolgeregelung suchen wir für unser 
Recyclingwerk einen

Betriebsmechaniker
Für Unterhalts- und Reparaturarbeiten sowie zur Über-
wachung der Anlageprozesse. Aktive Mitarbeit im  
gesamten Betrieb wird erwartet, unter anderem sind  
gelegentliche Pikettdienste übers Wochenende nötig. 
Wenn Sie eine abgeschlossene Berufslehre und Erfah-
rung in der Metallbranche, idealerweise als Land- oder 
Baumaschinenmechaniker haben, komplexe Prozesse 
beherrschen wollen, sich gerne im Bereich Recycling wei-
terbilden, Nichtraucher sind und Interesse haben, in einem 
kleinen Team vielseitige Arbeiten auszuführen, senden  
Sie Ihre schriftliche oder elektronische Bewerbung bis am 
30. April 2016 an:

KEWU AG 
Laufeweg 12, 3326 Krauchthal
www.kewu.ch / buess@kewu.ch
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an  
Herrn Hans Buess, Telefon 031 924 35 34.
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Senioren + Rentner

Hobby Homepage
selber erstellen, ohne Vorkenntnisse

für Ferien, Reisen, Hobbies, Fotos,
Familien, Haus + Garten, Vereine etc.

Einzel- oder Gruppenunterricht

pro Lektion Fr. 38.–, inkl. Material
031 822 11 17, www.gewerbeweb.ch

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736



Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 1.98/Min.) ab Festnetz

VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erikapulfer-bill@bluewin.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 85 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 91 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Inserate ausserhalb Bantiger-Post-Gebiet sowie 
Kombina tion Berner Vorortspool:  
Publicitas AG, 3001 Bern, Tel. 058 680 93 00.  

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb/
Rüfenacht und Krauchthal.
Herausgeber: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 22’894 Exemplare. 
Grossauflagen: 28’442/26’946 Exemplare
Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.
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Kirchgemeinde Bolligen

So 9.30: Kirche: Gottesdienst zur  
Esther-Kinderwoche mit Pfr. Markus 
Blaser, den Kindern der Kinderwoche 
und dem Team, Pia Infanger, Musik. 
Anschließend Kirchenkaffee und  
Atelier-Ausstellung

Mi 5.30: Kirche: Frühgebet
 19.30: Pfrundschüür: Lesekreis
Fr 9.15: Pfrundschüür: Stille

Kirchgemeinde Ittigen

So 9.30: Gottesdienst Pfr. R. Stern.  
Gleichzeitig Kinderprogramme.

 19.30: Worblaufen Casappella, 
Abend-Gottesdienst Pfr. R.Stern.

Mi 14.15: Spaziergang 60plus
Do 16.00–19.00: Café international im  

Café Türmli

Kirchgemeinde Ostermundigen

Fr 9.30: ökumenische Andacht mit Gabriela 
Christen, kath. Theologin, im Tertianum, 
Mitteldorfstrasse 16.

 10.30: ökumenische Andacht mit  
Gabriela Christen, kath. Theologin,  
im Tilia Seepark, Zossstrasse 2. 

So 9.15: Die Glocken schweigen. Trom-
peterinnen und Posaunisten seigen auf 
den Kirchturm und stimmen mit  
Fanfaren auf den Gottesdienst ein.

 9.30: Gottesdienst mit Vikar Pascal 
Handschin und der Musikgesellschaft 
Ostermundigen. 

Di 9.30: Andacht mit Pfrn. Agathe Zinsstag 
im Atria, Wiesenstrasse 10.

Weitere Veranstaltungen
Mi 10.00–13.30: Ausflug mit den Eltern-/

Kinderkränzli in den Tierpark  
«Dählhölzli». Treffpunkt vor dem  
Kirchgemeindehaus.  
Info/Anmeldung: 031 930 86 19. 

 13.30–17: Jassen, Spiel und Spass im 
Kirchgemeindehaus. 

Kirchgemeinde Stettlen

Do 12.00: Senioren-Mittagstisch im  
KG-Haus. An- und Abmeldung bis  
Mittwoch-Mittag an  

Donnerstag, 14. April bis  
Mittwoch, 20. April 2016

R. Delpy 031 931 71 27 oder K. Sieber 
031 931 69 61. Beitrag: Fr. 12.–

So 9.30: Gottesdienst, Prädikantin  
Eva Jaeckle, Organistin Ruth Sieber 
Kollekte: Gemeinschaft Montmirail 
– Don Camillo (für Bauarbeiten und 
Begleitung von Menschen)

Mo 14.00: Spielnachmittag für Senioren,  
im KG-Haus

Mi 9.00–11.00: Frühstück für alle im  
KG–Haus, offener Tisch zum Geniessen 
und Plaudern

Mi 14.00: Seniorenjass in der Linde

Kirchgemeinde Vechigen

So 9.30: Gottesdienst und Taufe mit  
Pfr. Christoph Vischer und Worblesänger, 
anschliessend Kirchenkaffee

Mo 20.00: Dorfgebet im Pfarrhaus Utzigen
18. bis 21. April: Kinderwoche zum Thema 

«Helden», Pfrundscheune
Amtswoche: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 18.00: Eucharistiefeier
So 9.30: Eucharistiefeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 10.45: Eucharistiefeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Sa 16.4., 9.00:Morgengebet 
So 17.4., 9.00: Gottesdienstgebet
 9.30: Gottesdienst mit Daniel Heer, 

Abendmahl, Kinderhüte
Di 19.4., 6.00: Frühgebet
 19.15: Bezirksratssitzung
Do 21.4., 14.30: Gespräch über die Bibel  

und das Leben

Blaues Kreuz Ostermundigen

Fr 15.4., 14.00: «Alkoholfreie Gastlichkeit 
heute», die «Blue Cocktail Bar» des  
Blauen Kreuzes gibt es in der Schweiz an 
sieben Standorten – eine gute Alternative 
bei ganz unterschiedlichen Anlässen.

 Treffpunkt: Raum 2, UG ref. Kirche  
Ostermundigen
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Frühlingserwachen 
im Strada!

Frische Spargelgerichte (ab April), 
Holzofenpizzas, mediterrane  

Küche und vieles mehr...

Herzlich Willkommen!

www.strada-bern.ch

Ristorante Strada, Giacomettistrasse 15, 3006 Bern - Ostring
Reservationen unter Telefon 031 352 94 24.  
Montag - Samstag offen, Sonntag für Bankette geöffnet.

G
M

BH

Gässli 4 · Habstetten · 3065 Bolligen · Telefon 031 921 76 31
www.jaiser-schreinerei.ch

– Schränke
– Türen
– Fenster
– Reparaturen

– Restaurationen
– Küchen
– Bodenbeläge
– Möbel

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 44006 FN8255

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch


